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SF
Ocffeiitlidje jjibliatljek tier JMaloyigefellOtyaft.

3«f|l ï»*r gfinfr«: 15,000.

1. Sie sBtbïiot^ef be^roecft, ber gefamten Simbohnerfcfjaft bee ©tabt Qürich guten
unb belefjrenben Sefefloff in freiejier SBeife nad) öaufe gu geben.

2. ®ie SBibliotljei: ift alien ertbadjjenen ©nroohnern ber ©tabt (beiberlet ©efdjlechtS)
offne toeitere Formalitäten unb abgefeljen com ©egug ber S8efle£C= unb ®mpfangfd)etne)
unentgeltlich guganglid).

3. Sie Süt^er (önnen gegen ®mpfangîdjettt begogen toerben :

a) Qn ber Sibtiotpe! felbfl (©djulhauS ©changengraben) täglich unb gtoar SBerftagS
Don 5—8 Ilpr abenbS unb Sonntags Bon 10'/s—11'/» Uffr bormittagS.
3n biefern Fotte erfolgen Sefteïïitngen unb ©egug entroeber gleichseitig, ober eS

fïnb bie 58efteHfd)eme SBerftagê oor 5 Upr abenbs unb ©onntagS bor 10'/j Ufjr Sor=
mittags in ben am Sibliot£)eflofal angebrachten Srieffaften einjumerfen unb bie befiettten
S8ücf)er tbäßrenb ber Sibliotffefftunben ju begießen.

b) 3« einer ber nadjfotgenben 15 9tuêgabefteHen roödjentüd) einmal unb gtoar :

3m I. KreiS: im öffentlichen Sefefaal ©djifflänbe 30] JreitagS bon 7—8 Uhr abenÔS.

II. „ „ „ „ ©djulhauS SBeberfir. 2)tenStagS
unb ©chulßauS Seimbadj „

HI. „ „ öffentlichen Sefefaat sKilitärjiraße 50 ÜJtontagS

„ „ gmeierftraße 135 „
©djulßauS i'angftrafe „
©djulfjauS 3ofephftraße (3nbuftrieq.) „

IV. „ „ öffentlichen Sefefaal 97i!lauSjtraße 6 SomterStagS
©djutßauS |>uttenflraße (Dberftraß) „
öffentlichen Sefefaal fcönggerfir. (SBipfbtgen) „

V. „ „ öffentlichen Sefefaal SSemeinbeftraße 54 Freitags

„ „ öbfdjgaffe 99 „
©dfulhauS ÜHühlebach

_ „ Fordjjlraße (§irêlanben) „
©eïunbarfchulhauâ §ochftraße (Fluntern) „

7—8
7—8
7—8
7—8
7—8
7—8
7—8
7—8
7—8

7—8
7—8

2Ber burdj eine btefer äluSgabefletlen ein SJudj beziehen tntlf, hot bis 4 Ufjr
nachmittags beS groeitoorliergehenben SßerftageS in ben an ber betreffenben SluSgabefteUe
angebrachten Srieffaften einen SBejlellfchetn eirtgutoerfen, b. ß. alfo
in ben Srieflaften ber 3luëgabefieffe Schifflänbe beS I. KreifeS bis SKittrooch nachm. 4 Ußr.

einer ber SluSgabeftetten II.
III.
IV.
V.

aamStag
Freitag
TDienStag
Süittmoch

4
4
4
4

4. Für febe 2lu§gabejietle gelten befonbere ©eflell» unb Smpfangfcßeine, bie gum
Unreife bon 10 (Rappen für je 5 (Stüde in ber Sibliotßef, in ben öffentlichen Sefegimment,
in fämtlichen SerlaufSlolalen beS SebenSmittelbereinS, in ber tpanblung 2Rofer in 2Rittel«
Seimbach unb tm (Depot beS SonfumbereinS SSiplingen, (Rorbftraße 121, gu begießen ftnb.
(Für ben 33egug in ber Sfibliotßef felbft gelten (amtliche ©efiell« unb Smpfangfcßeine).

5. Sin ben gleichen ©teilen ftnb auch Kataloge fäuflid). SßreiS 50 fRoppen.

Saßl Oer in ben SRonaten 3anuat,"Feßruar unb 'Dlärj ausgegebenen Sönbe :

Slpril 2927
2Rai 2649
3«ni 2576

Kl
ÎEotal : II. Ouartal 1898 8152

jfti

Oeffentiiîhe Kjhligtljek der pestalo^igeselischà
Zahl der Äiinde: 13,000.

1. Die Bibliothek bezweckt, der gesamten Einwohnerschaft der Stadt Zürich guten
und belehrenden Lesestoff in freiester Weise nach Hause zu geben.

2. Die Bibliothek ist allen erwachsenen lÄnwohnern der Stadt (beiderlei Geschlechts)
ohne weitere Formalitäten und abgesehen vom Bezug der Bestell- und Empfangscheine)
unentgeltlich zugänglich.

3. Die Bücher können gegen Empfangschein bezogen werden:
u) In der Bibliothek selbst (Schulhaus Schanzengraben) täglich und zwar Werktags

von 5—3 Uhr abends und Sonntags von 10^/s—11'/, Uhr vormittags.
In diesem Falle erfolgen Bestellungen und Bezug entweder gleichzeitig, oder es

sind die Bestellscheine Werktags vor 5 Uhr abends und Sonntags vor 10'/, Uhr Vor-
mittags in den am Bibliotheklokal angebrachten Briefkasten einzuwerfen und die bestellten
Bücher während der Bibliothekstunden zu beziehen.

5) In einer der nachfolgenden 15 Ausgabestellen wöchentlich einmal und zwar:
Im I. Kreis: im öffentlichen Lesesaal Schifflände 30,' Freitags von 7—8 Uhr abends.

II. „ „ „ „ Schulhaus Bederstr. Dienstags
und Schulhaus Leimbach „

III. „ „ öffentlichen Lesesaal Mlitärstraße 30 Montags
» » Zweierstraße 135 „

Schulhaus Langstraße „
Schulhaus Josephstraße (Industrie-?.) „

IV. „ „ öffentlichen Lesesaal Niklausstraße 6 Donnerstags
Schulhaus Huttenstraße (Oberstraß) „
öffentlichen Lesesaal Hönggerstr. (Wipkingen) „

V. „ „ öffentlichen Lesesaal Gemeindestraße 54 Freitags

„ „ Höschgasse 99 „
Schulhaus Mühlebach

^ „ Forchstraße (Hirslanden) „
Sekundarschulhaus Hochstraße (Flunteru) „

7—S

7—8
7—3
7—8
7—3

7-3
7—8
7—8
7—8

7—3
7—8

Wer durch eine dieser Ausgabestellen ein Buch beziehen will, hat bis 4 Uhr
nachmittags des zweitvorhergehenden Werktages in den an der betreffenden Ausgabestelle
angebrachten Briefkasten einen Bestellschein einzuwerfen, d. h. also

in den Brieftasten der Ausgabestelle Schifflände des I. Kreises bis Mittwoch nachm. 4 Uhr.
einer der Ausgabestellen II.

III.
IV.
V.

Samstag
Freitag
Dienstag
Mittwoch

4
4
4
4

4. Für jede Ausgabestelle gelten besondere Bestell- und Empfangscheine, die zum
Preise von 10 Rappen für je 5 Stücke in der Bibliothek, in den öffentlichen Lesezimmern,
in sämtlichen Berkaufslokalen des Lebensmittelvereins, in der Handlung Moser in Mittel-
Leimbach und im Depot des Konsumvereins Wipkingen, Nordstraße 121, zu beziehen sind.
(Für den Bezug in der Bibliothek selbst gelten sämtliche Bestell- und Empfangscheine).

5. An den gleichen Stellen sind auch Kataloge käuflich. Preis 50 Rappen.

Zahl ver in den Monaten Zauuar^Febrnar und März ausgegebenen Bände:
April 2927
Mai 2649
Juni 2576

Total: II. Quartal 1898 8152
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